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Gemeindebrief
Bitte beachten Sie zusätzlich vor allem die Homepage der Kirchengemeinde sowie die
Verbandsgemeinde-Mitteilungsblätter wegen eventueller corona-bedingter
Veränderungen und auch für die dann geltenden Hygieneregelungen. Zu
Redaktionsschluss gilt Maskenpflicht auch am Platz.

05.06.22 Frücht 10.30 Uhr Pfingsten
12.06.22 Friedrichssegen 10.30 Uhr Trinitatis; Anne-Frank-Gedenkgottesdienst mit

Schüler*innen der Realschule+ Bad Ems und
Wolfgang Elias Dorr (jüd. Vertreter)

19.06.22 Frücht 10.30 Uhr
26.06.22 Friedrichssegen 10.30 Uhr

03.07.22 Frücht 10.30 Uhr
10.07.22 Friedrichssegen 10.30 Uhr
17.07.22 Frücht 10.30 Uhr
24.07.22 Friedrichssegen 10.30 Uhr
31.07.22 Frücht 10.30 Uhr

07.08.22 Frücht 10.30 Uhr
14.08.22 Friedrichssegen 10.30 Uhr
21.08.22 Frücht 10.30 Uhr Israelsonntag
28.08.22 Friedrichssegen 10.30 Uhr

Liebe*r Leser*in,

gleich zu Beginn des Zeitraums, den dieser
Gemeindebrief umfasst, steht das Pfingstfest.
Es ist das dritte große Fest im Kirchenjahr.
Nachdem Jesus an Weihnachten geboren, in
der Passionszeit gelitten hat und starb und an
Ostern auferstand, geht es nun um sein
Fortwirken. Es geht um den heiligen Geist und
um die Gemeinschaft derer, die glauben, die
ihren Glauben weitertragen und ihn mit
anderen Menschen teilen möchten. Für diese
Aufgabe hat Gott ihnen seinen Geist zur
Unterstützung und als weisende Kraft
gegeben. Als erstes ist diese Aufgabe damals
an die Jünger Jesu herangetragen worden,
aber sie wirkt bis heute fort und ruft Gläubige
durch alle Zeiten zur Nachfolge auf. Darin hat

sich zwischen der Geistausgießung am
allerersten Pfingstfest und dem 5. Juni 2022
nichts geändert.

Den Wind kann man nicht sehen,
nur spüren und fühlen,
mit der Haut und den Ohren
wahrnehmen.

Den Geist kann man nicht sehen,
nur spüren und fühlen,
mit dem Herz und dem Sinn
erfahren.

So öffne ich Herz und Sinn,
dass ich die Geister unterscheiden lerne,
die zum Leben führen und nicht in die Enge,
die nur schön erscheinen, aber nicht erfüllen,
die alles bieten, aber nichts einlösen.

Ich öffne mich
für Gottes Geist,
dass er mich erfüllt
und mir meinen Weg ins Leben weist.“

Reinhard Röhrner auf https://spiritualitaet.de/
impulse-ostern-pfingsten-b-2021/

Gottesdienste

Kindergottesdienst

Ökumenischer Kindergottesdienst in Frücht,
Pfarrhaus, Schweizertalstraße 6:
Normalerweise immer am 1. Sonntag im Monat.
Vorbehaltlich weiterer Entwicklungen findet der
Kindergottesdienst statt am:

12.06.22 03.07.22 im August sind Ferien

Ökumenischer Kindergottesdienst in Nievern, kath.
Pfarrheim, mittwochs 16.00-17.00 Uhr

Beim Gottesdienst an Palmsonntag stellten sich auch
die beiden Kindergottesdienst-Teams aus Nievern
und Frücht vor:

In Nievern wird der Kindergottesdienst von Sylvia
Stocker und Ursula Witt gestaltet (beide rechts im
Bild), in Frücht bringen Franziska Witt und Lina
Nörtershäuser (beide links im Bild) Gott und
Glaubensinhalte den Kindern näher.



Kirchenvorstand

Segen

Die Kita für Frücht und Becheln hat sich in Zusammenarbeit von Kindern und Erzieher*innen
selbst einen neuen Namen ausgesucht: Evangelische Kindertagesstätte Wunderland Frücht-
Becheln. Herzlichen Glückwunsch dazu! Der neue Name lässt biblische, phantasievolle und
inspirierende Assoziationen zu.

29.05.-04.06. Mose -6-
05.06.-11.06. Die kostbare Perle
12.06.-18.06. David und Goliath
19.06.-25.06. Die Bibel
26.06.-02.07. Ringu -1-
03.07.-09.07. Ringu -2-
10.07.-16.07. Ringu -3-
17.07.-23.07. Ringu -4-
24.07.-30.07. Ringu -5-
31.07.-06.08. Ringu -6-
07.08.-13.08. Daniel -1-
14.08.-20.08. Daniel -2-
21.08.-27.08. Daniel -3-
28.08.-03.09. Daniel -4-

Mit der Nachberufung von Viktor Ittermann aus Friedrichssegen besteht der Kirchenvorstand
für unsere Gesamtkirchengemeinde Frücht-Friedrichssegen jetzt aus sieben Personen.
Neben Pfarrerin Antje Müller (stv. Vorsitzende) sind das noch Kathrin Baum und Gunter
Neuhaus aus/für Frücht, Stephan Witt (Vorsitz) und Manuela Nörtershäuser aus/für Nievern
und Ingo Fuß und Viktor Ittermann aus/für Friedrichssegen.

Wunderland

Geschichten-TelefonUkraine-Hilfe
Mit Beginn des Stroms flüchtender Menschen aus
der Ukraine hat auch unsere Kirchengemeinde
ihre Türen geöffnet. In diesem Fall die Haustüren
des Pfarrhauses in Frücht und des Gemeinde-
hauses in Nievern.
In Frücht leben auf beiden Wohnetagen
zusammen acht Personen, darunter vier Kinder
bzw. Jugendliche, In Nievern wohnen mit
Redaktionsschluss sieben Personen aus zwei Familien, darunter ebenfalls zwei Kinder. Da
das Nieverner Gemeindehaus auf Dauer für sieben Leute zu klein ist, steht dort bald ein
Umzug innerhalb Nieverns an.
Die Kirchenvorstand dankt allen Helferinnen und Helfern, die in den unterschiedlichsten
Zusammenhängen ihre Hilfe anbieten, spontan mit anpacken, in unserer nicht gerade ÖPNV-
verwöhnten Gegend Fahrten übernehmen, Möbel, Kleidung und andere wichtige Dinge
spenden, übersetzen, zu Ämtern begleiten, zur Gemeinschaft einladen … und ganz einfach
für die Menschen da sind. Dankeschön, vergelt’s Gott!

Kinderschutz
Für die Sicherheit insbesondere vor Übergriffen findet das Konzept „Kinderschutz und
Kindeswohl“ in der vom Ev. Dekanat Nassauer Land vorgelegten Fassung Anwendung.
Kathrin Baum erklärte sich bereit, die Aufgaben der Beauftragten für Kinderschutz und
Kindeswohl zu übernehmen. Danke dafür!

Eine sanfte Brise umfange dich,
wenn der Sommer kommt,
ein wärmendes Feuer sei dir nicht fern,
wenn der Winter naht.
Und immer stütze dich’
das aufmunternde Lächeln eines Freundes.

- aus Irland -

Rückblick
Jesus, der andere König –
Eselprozession zu Palmsonntag

Anfang April feierte unsere Kirchengemeinde zusammen
mit der Ev. Kita Wunderland Frücht-Becheln einen
ökumenischen Palmsonntagsgottesdienst mit
Eselprozession von der Kita zum Pfarrhof. Unter
musikalischer Begleitung der Band der Kolpingfamilie
Nievern-Fachbach-Miellen und liturgischer Leitung von
Pfarrerin Antje Müller und Gemeindereferentin Tanja
Kaminski von der Pfarrei St. Martin-St. Damian.

Die Geschichte vom Einzug in Jerusalem stand
dabei für die Kinder wie die Erwachsenen im
Vordergrund. Für Kinder gut begreiflich wurde
die Andersartigkeit, auf der Jesus seine
Herrschaft gründet, hervorgehoben: Nicht ein
teures Pferd, sondern das Verkehrsmittel der
armen Leute, ein Esel; nicht kriegerisch mit
Schwert und Soldaten, sondern unbewaffnet,
schutzlos und friedlich; nicht Abstand und ein
Herabschauen auf das Volk, sondern mitten
unter den Menschen und mit offenem Ohr für
jedermanns Sorgen; für die Menschen nicht
Folgen-Müssen, sondern Folgen-Wollen. Ein

Grund mehr, die Türen hoch und die Tore weit zu machen für so einen König, so erinnerte Pfarrerin
Müller in ihrer Ansprache an das gleichnamige Kirchenlied, das in beiden Bußzeiten, dem Advent und
der Passionszeit seinen Platz hat. Am Palmsonntag werde deutlich, wie eng Weihnachten mit der
Geburt und Passion und Ostern mit Tod und Auferstehung Christi zusammengehören.


